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Mehr und
effektiver bauen
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Von Gerhard Trölitzsch, Leiter der Abteilung 
Bauwesen beim Zentralkomitee der SED

In diesen Tagen können auch die Werktätigen des Bauwesens unserer Repu
blik auf ein Jahr erfolgreichen Kampfes um die Verwirklichung der Beschlüsse 
des VIII. Parteitages zurückblicken. Gute Ergebnisse in der Planerfüllung 1971 
und in den ersten Monaten dieses Jahres wurden insgesamt' erreicht. Viele 
Kollektive, besonders auf den Baustellen, in den Betrieben der Bau- und 
Baumaterialienindustrie, entfalteten neue Initiativen im sozialistischen Wett
bewerb. Dank ihrer Leistungen konnten der Bevölkerung mehr Wohnungen 
als geplant übergeben werden, verbesserte sich die Versorgung mit Baumate
rialien und stabilisierte sich die planmäßige Durchführung wichtiger Bau
vorhaben, die der weiteren Erhöhung der Effektivität unserer Volkswirtschaft 
dienen. Die vom VIII. Parteitag beschlossene realistische, auf die Lebensinter
essen der Arbeiterklasse und des ganzen Volkes gerichtete Politik trägt ihre 
Früchte. Sie findet bei den Bauschaffenden volles Vertrauen, und fördert ihre 
Bereitschaft, unter Führung der Partei der Arbeiterklasse jenen Beitrag zur 
Lösung der Hauptaufgabe des Fünf jahrplans zu leisten, den unsere sozialisti
sche Gesellschaft von den Bauleuten erwartet.
Viele Parteiorganisationen im Bauwesen konnten im Verlauf der Part ei wäh
len eine positive Bilanz des Kampfes um die Durchführung der Parteitags
beschlüsse ziehen. Sie orientierten zugleich darauf, ihre Kampfkraft zu erhö
hen, ihre politisch-ideologische Arbeit noch wirksamer zu gestalten, ihr Ver
trauensverhältnis zu den Arbeitern und allen Werktätigen weiter zu vertie
fen. Sie gehen davon aus, daß die Erfüllung und Übererfüllung des Planes
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